
in strukturbestimmenden Bereichen und Zweigen, vor allem mit der 
UdSSR, werden sich die Aufgaben der Außenwirtschaftsorgane qualitativ 
verändern. Das bedeutet, daß die Außenwirtschaftsorgane von vornher­
ein in diesem Prozeß voll wirksam werden und darüber hinaus durch 
eigene Initiative Möglichkeiten für die Kooperation in Wissenschaft, 
Technik und Produktion erforschen und durchgerechnete Vorschläge 
unterbreiten.

Es geht um eine echte Produktionshilfe, die in der kommenden Periode 
einen ganzen Komplex von Maßnahmen umfassen muß:

Information der Betriebe über den Welthöchststand in Technik und 
Technologie,

Beschaffung von Prototypen hochleistungsfähiger Maschinen, 
Erarbeitung von Unterlagen über Leistungsparameter, Kosten und 

Preise der entsprechenden Spitzenerzeugnisse auf dem Weltmarkt,
Nachweis günstiger Bezugsmöglichkeiten vor allem aus der UdSSR 

und anderen sozialistischen Ländern,
Import von kompletten Linien, Aggregaten, Maschinen und anderen 

Rationalisierungsmitteln,
Erwerb von Lizenzen, Patenten und Verfahren,
Erschließung von dazu erforderlichen Finanzierungsquellen.
Damit wird der Übergang vom herkömmlichen Außenhandel als rei­

nem Warenaustausch zur modernen sozialistischen Außenwirtschaft als 
integriertem Bestandteil der Volkswirtschaft vollzogen und die Leistungs­
fähigkeit unserer Industrie unmittelbar gefördert.

Auf der diesjährigen Leipziger Frühjahrsmesse wurde auf einigen 
wichtigen Gebieten der Durchbruch zu Spitzenleistungen in Wissenschaft 
und Technik erkennbar. Das zeigte sich besonders im Angebot von 
Maschinensystemen, verketteten Linien und Aggregaten mit hohem tech­
nischem Niveau, die mit gutem Nutzeffekt auf den Außenmärkten abge­
setzt werden können. Jetzt sind die notwendigen Sicherheiten zu schaf­
fen, daß solche Spitzenleistungen in den kommenden Jahren in allen 
wichtigen Exportzweigen mit aktiver Unterstützung der Außenwirtschaft 
erzielt werden.

Die Strategie zur Gestaltung unserer künftigen Wirtschaftsstruktur 
bedingt eine neue Qualität in der Koordinierung der Perspektivpläne mit 
der UdSSR und in der Weiterentwicklung der Kooperation der Indu­
strieproduktion vor allem in den Zweigen, die den wissenschaftlich- 
technischen Höchststand bestimmen. Die gegenseitige Lieferung von
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